
 

 

 
 

Schulung für interessierte Bürger*innen, die rechtliche Betreuung für An-
gehörige oder andere Personen führen möchten.  
Rechtliche Betreuung als Ehrenamt? Ja, klar!  
 
Aus den unterschiedlichsten Gründen kann es passieren, dass ein Mensch sich nicht mehr um seine persönli-
chen und rechtlichen Angelegenheiten kümmern kann. Wenn das eintritt brauchen diese Menschen Unter-
stützung z.B. beim Beantragen von Sozialleistungen, Besuchen beim Arzt oder der Bezahlung von Rechnun-
gen. Durch ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer kann auf diese Weise vielen Menschen direkt in ihrer 
Familie oder Nachbarschaft geholfen werden, damit sie trotz Einschränkungen ein weitgehend selbstständi-
ges und zufriedenes Leben führen können.  
Die rechtliche Betreuung als Ehrenamt, ob für Angehörige oder Menschen aus dem sozialen Umfeld, ist ein 
verantwortungsvoller, gesellschaftlich wertvoller und höchst ehrenwerter Dienst am Mitmenschen.  
In vier aufeinander aufbauenden Modulen erfahren Sie, wie Sie rechtliche Betreuung als Ehrenamt führen 
können. Nach Abschluss der vier Module erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung.  
 
Modul 1 (05.03.2026, 16.00-17.30 Uhr):  
• Was ist rechtliche Betreuung? Definition 
• Wer braucht und bekommt rechtliche Betreuung? 
• Ablauf des Verfahren  
• Vermittlung einer Übersicht zu den Akteuren im Betreuungsrechtswesen und deren Aufgaben und 

Rollen (Betreuungsgericht, Rechtspfleger, Richter, Betreuungsbehörde, Betreuungsvereine) 
• Was bedeuten die Aufgabenbereiche? 
• Akteure des Hilfesystems im RBK  
Modul 2 (19.03.2026, 16.00-17.30 Uhr):  
• Rechtliche Grundkenntnisse des Betreuungsrechts (Übersicht über die Paragraphen)  
• Wunsch und Wille und unterstützte Willensfindung (Natürlicher Wille/Freier Wille nach Gesetz)  
• Wie sieht das Unterbringungsverfahren aus? 
• Psych-KG Verfahren  
Modul 3 (16.04.2026, 16.00-17.30 Uhr):  
• Abhängigkeitserkrankungen 
• Psychotische Erkrankungen 
• Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder 
Modul 4 (23.04.2026, 16.00-17.30 Uhr):  
• Vertiefung der wichtigen Punkte: 
• Was sind die Rechte und Pflichten von ehrenamtlichen Betreuer*innen? 
• Wie sieht die Berichterstattung an das Gericht aus? Arbeitsorganisation/Aktenführung 
• Welche Unterstützung bekomme ich als Betreuer*in? 
• Akteure des Hilfesystems im RBK 
• Reflektion / Zeit für Fragen 
• Teilnahmebescheinigung 
 
Teilnahme-Gebühr: 20,00 €  
Referent/in: Marita Pütz, Rebekka Meier, Eva Rosenkranz 
Ort: Kath. Bildungswerk Rheinisch-Bergischer Kreis, Laurentiusstraße 4-12, 51465 Bergisch Gladbach 
Kursnummer: 2612790002 
Anmeldung bei Frau Marita Pütz: marita.puetz@rbk-online.de 


